
Programmatische Erklärung

des Vorsitzenden des Staatsrats

der

Deutschen Demokratischen Republik,

Walter Ulbricht,

vor der Volkskammer

am 4. Oktober 1960

0
DTETZ VERLAG BERLIN

1960

w, i— » «ii|«'«Tii-->ii|

ShldlervtHbüothek | 'o h * ^

zur G<*chlcht» dw U ' v u



Inhalt

(Einleitung)
3

Die geschiditlidie Rolle der Deutschen Dsmokratisdicn Republik *

Die DDR —der Repräsentant der friedliebenden deutschen Nation 6

Nur der deutsche Friedensstaat kann rechtmäßiger deutscher

Staat sein 9

Antwort an Präsident Eisenhower 10

Fragen an die deutsche Nation 11

Das Abrüstungsprogramm der Sowjetunion und der Vor-

sclilag für totale Abrüstung in Deutschland 14

Das deutsche Volk begrüßt die Vorschläge der Sowjetunion ... 16

Bonn auf der Anklagebank 16

Die Menschheit braucht Abrüstung 17

Sicherung des Friedens — die größte nationale Aufgabe .... 18

Antwort an den britischen Premierminister 21

Westdeutsche Bürger schlagen vor: Volksbefragung in ganz

Deutschland über die allgemeine und vollständige Abrüstung 23

Was ist notwendig? 23

Einige Bemerkungen zur Westberlinfrage 25

Friede ist die erste Bürgerpflicht 31

Volksdemokratischer Staat und Staatsrat 32

Zu einigen Grundfragen unserer Staatspolitik 33

Der volksdemokratische Staat und die Staatsbürger 36

Eine höhere Qualität der Arbeit der staatlichen Organe ist not¬

wendig 3tt

Das neue Recht der sozialistischen Demokratie 39

Großzügiger Straferlaß durch Gnadenerweis 43

Die Schöpferkraft des Volkes im Aufbau des Sozialismus ... 43

Arbeitsmoral — Disziplin und besseres Leben 46

Die Menschen unserer sozialistisehen Epoche 4ö

Ein neuer Menschentyp: Arbeiterforscher 49

Die Entwicklung der genossenschaftlichen Arbeit in den LPG . . 51

Die Frauen und Jugendlichen in der LPG 52

Diesjährige Ernte erwies Überlegenheit der LPG 53

Aufgabe der sozialistischen Kulturarbeit: die gebildete Nation 54

Zu einigen Fragen der gesellschaftlichen und menschlichen

Beziehungen 55

Wie das neue Bewußtsein entsteht 56

Es gibt noch manche Mängel 57

Ehe und Familie 59

Zum Verhältnis unseres Staates zur Kirche 60

Schneller Aufschwung des Bildungswesens 61

Zielbewußt und kühn zum Sieg des Sozialismus 63


